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Beiträge: (gültig ab 1. 1. 2014)  pro Monat  pro Jahr

Mitglieder über 16 Jahre 10,00 €  120,00 €

Mitglieder bis 16 Jahre,
in Ausbildung befindliche Mitglieder bis 24 Jahre,
Mitglieder ab 65 Jahre 17,50 €� 90,00 €

Familien (Eltern + beliebig viele Kinder bis 16 Jahre) 21,00 € 252,00 €

Aufnahmegebühr 1 Monatsbeitrag

Bitte denken Sie daran, uns eventuelle Kontoänderungen mitzuteilen, um unnötige Mehr-
arbeit und Kosten, welche wir Ihnen belasten müssten, zu vermeiden. 
 Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.
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Aus unserer Vereinsfamilie

Herzliche Glückwünsche gehen an alle Geburtstagskinder, welche in der nächsten Zeit 
feiern dürfen.

Die nachstehenden Mitglieder begehen persönliche Jubiläen:

 17. 10.  Rudolf Reuss  12. 11.  Ralf Schiller     
 24. 10.  Adolf Ruff      13. 11.  Robert Fraunholz
 31. 10.  Dieter Eschenbacher 15. 11.  Christine Kokott
 10. 11.  Barbara Plato

Wir wünschen ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit für das kommende Lebensjahr.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Gert Heining für seine Spende. Diese werden wir für 
dringend anstehende Aufgaben im Verein verwenden.

Die nächste Verwaltungssitzung findet am

Freitag, dem 6. November 2015,
um 19.30 Uhr im Sportheim statt.

Mit teilbarem Nebenraum für bis 
zu 100 Personen für Familienfeiern  

und Firmenveranstaltungen.
Täglich wechselnde, preiswerte kleine Gerichte.

Sonntags frische Braten im Angebot.

Pächter:
Sava Kusturic
Schupfer Str. 81
90482 Nürnberg
Tel./Fax 0911/501941

Geöffnet:
Di - Do ab 16.00 Uhr
Freitag ab 14.00 Uhr

Sa/So sowie an Feiertagen
ab 10.00 Uhr

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 

Verehrte SVL-Mitglieder,
besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter

www.svlaufamholz.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 
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Liebe Mitglieder und Unterstützer des SVL,
der Ansturm von Asylsuchenden ist allgegenwärtig. Eines der größten praktischen Pro-
bleme für die Flüchtlinge ist die Enge und Langeweile in den Unterkünften und die daraus 
resultierenden sozialen Spannungen.

Studenten der Sport-Universität Bayreuth wollen diesen Problemen begegnen und den 
Menschen ehrenamtlich die Möglichkeit geben Fußball zu spielen. So sollen Aggressionen 
und Vorurteile abgebaut und Spaß zu dem Asylanten gebracht werden. Ziel ist es auf lange 
Sicht verschiedene Sportarten anzubieten und Flüchtlinge und Einheimische zusammen-
bringen. Denn es hat sich gezeigt, dass dieser Kontakt das Zusammenleben sofort ver-
einfacht und der Sport dafür die optimale Plattform bietet. Im Sommer wurde das Projekt 
hervorragend angenommen, weshalb es im Winter in einer Sporthalle fortgeführt wird.

Hierfür brauchen wir Eure Unterstützung! Hallenschuhe sind Voraussetzung, dass das 
Ganze funktioniert. Mit der Unterstützung des Vorstands sammeln wir deshalb Hallen-
schuhe (alle Größen, helle Sohle).

Ort: SVL Gelände, Eingang Sporthalle (bereitstehende Box)

Danke für Eure Unterstützung. Nutzen wir die Kraft des Sports für ein besseres Zusam-
menleben!

Basti Kreuels & der Vorstand
Kontakt: basti-kreuels@web.de oder 0176 29868370

FLIESEN-KÖSTLER & KLIER GMBH
AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER FLIESEN-, PLATTEN-, MOSAIK-

UND NATURSTEINARBEITEN

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 

Verehrte SVL-Mitglieder,
besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter

www.svlaufamholz.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 

Liebe Leser der Vereinsmitteilungen, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen 
an unsere Inserenten und Laufamholzer Geschäftsleute, welche uns 
unterstützen. Vielen Dank! Ihre Vorstandschaft
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Waren Sie schon bei ?
Der weiteste Weg lohnt sich!

Wir führen alle Weltmarken in Riesenauswahl.
Viele Muster- und Ausstellungsstücke stark reduziert!

Bei uns stimmt die Qualität und der Preis.

Erlangen - Hauptstraße 35 - Altstadt

Im neuen Markt, 1. Etage
91052 Erlangen (an der Rolltreppe)

Tel. 0 91 31/ 20 12 57     

Schwabacher Straße 12
90762 Fürth

Tel. 0911/ 77 32 01

Hauptstraße 10, Im Zentrum
91054 Erlangen, Nähe Hugenottenplatz

Tel. 0 91 31/ 2 45 57

Ihr Partner für starke Marken

l i festy le l  t rends l  t ravel

LEDERWARENFACHGESCHÄFT
Georgenstraße 33

92224 Amberg
Tel. 0 96 21 / 1 31 76

o
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Aus unserer Fußballabteilung

13. 9. 2015

Laufamholz ist endlich in der Saison angekommen!
SV Laufamholz – TSV Altenfurt    3:0 (1:0)
Nach einem mehr als unglücklichen Saisonstart des SVL, kam es am gestrigen Sonntag 
zu einem schon fast wegweisenden Duell an der Schupfer Straße. Mit dem TSV Altenfurt 
gastierte ein Gegner am Laufamholzer Sportgelände, welcher ebenfalls auf den ersten 
Dreier hoffte, um sich endlich aus den Abstiegs- bzw. Relegationsrängen zu befreien.  Die 
Gastgeber kamen besser ins Spiel und erarbeiteten sich früh entscheidende Feldvor-
teile. Durch den Druck auf die Abwehrreihen der Gäste aus Altenfurt, konnte man diese 
zu vielen Fehlern im Aufbauspiel zwingen. Im Gegenzug fehlte jedoch zu Beginn noch die 
Entschlossenheit im Abschluss, schien doch für manche die Grenze des Sechzehnmeter-
raums schier unüberwindlich. Den ersten Aufreger konnte dann schließlich doch der SVL 
für sich vermelden, als das Leder nach schwachem Klärungsversuch der Altenfurter, dem 
mitgeeilten Martin von Vopelius vor die Füße fiel. Während viele schon den Jubelschrei auf 
den Lippen hatten, musste sich Vopelius einer Unebenheit im Platz geschlagen geben und 
setzte seinen Abschluss aus 3 Metern über das Tor. Altenfurt fand keine Mittel, um sich 
gegen die, unter der Leitung von Spielertrainer Eduard Hulm, gut stehende Abwehrreihe 
der Laufamholzer durchzusetzen. So blieb es in Durchgang eins bei wenigen, verzweifelten 
Versuchen aus der Distanz. Kurz vor der Pause war es dann endlich so weit. Benedikt Bill-
ner konnte von seiner linken Bahn aus in den Strafraum der Gäste ziehen und beherzt ins 
Kurze Eck zur Führung seiner Farben abschließen. Mit dieser knappen, jedoch mehr als 
verdienten Führung, ging es in die Halbzeit.

Durchgang zwei bot ein ähnliches Bild. Laufamholz war überlegen, ließ Altenfurt jedoch 
nun mehr am Spiel teilhaben. Für entscheidende Aktionen sollte es jedoch vorerst nicht 
reichen. Im Gegenzug jedoch konnte Vopelius durch einen gewonnenen Kopfball den ge-
starteten Billner bedienen, welcher sich erneut in den Strafraum vorarbeitete. Der heran-
stürmende Raffael Nuß fasste sich ein Herz und drosch ohne Rücksicht auf Verluste auf 
Mann und Leder ein. Aus dieser unübersichtlichen Situation heraus bejubelten die Gastge-
ber plötzlich den zweiten Treffer ihrer Mannschaft und Nuß als Torschützen. Altenfurt gab 
sich mehr und mehr geschlagen, konnte sich jedoch noch einmal gefährlich im Abschluss 
erweisen. SVL-Keeper Waldmann entschärfte den Hochkaräter jedoch gewohnt souverän. 
Eduard Hulm trug nach einer Ecke in der Nachspielzeit noch zur Ergebnisschönung bei, 
konnte er doch nach einem Torwartfehler die Kugel im leer stehenden Kasten unterbrin-
gen. Der tadellos leitende Unparteiische Deniz Gazi blies nach 90 Minuten zum Duschen 
und ließ Laufamholz über den ersten Dreier der Saison jubeln. Altenfurt steckt mit dieser 
Niederlage nun auf dem letzten Platz tief in der Misere und muss nächste Woche drin-
gend punkten. 

Es spielten: Waldmann, Stengel, Rupp, E. Hulm, Amet, A. Hulm (Rau), Kraft, Meyer, B. Bill-
ner (Resch), Nuß (Albano), von Vopelius.

20. 9. 2015

SVL träumt sich in den Abstiegskampf!
SF Großgründlach – SV Laufamholz    4:1 (1:0)
Nach der überzeugenden Leistung am vergangenen Sonntag gegen den Abstiegsrivalen 
aus Altenfurt, ging es gestern gegen den nächsten Gegner aus dem Tabellenkeller. Mit dem 
Wissen, nichts geschenkt zu bekommen, ging es in das Duell mit Großgründlach. Laufam-
holz begann stärker und konnte den Gastgeber wiederholt durch schnelle Angriffe in Be-
drängnis bringen. Im entscheidenden Augenblick fehlten jedoch Entschlossenheit und vor 
allem Genauigkeit im Abschluss. So konnten die Gäste ihre Drangphase nicht verwerten 
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und ließen vermehrt Konter der Gegner zu. Der allgemeinen Lethargie in der Laufamholzer 
Truppe war es zu schulden, dass der Gegner aus Großgründlach auf heimischem Rasen 
stärker und stärker wurde. Die mitgereisten Zuschauer bekamen nur selten ein vernünf-
tiges Zweikampfverhalten oder beherzte Klärungsversuche zu sehen. So war es nicht 
wenig verwunderlich, dass man durch Gründlach-Akteur Gaeberlein, der von gleich drei 
Laufamholzern begleitet über den halben Platz maschieren konnte, den ersten Gegentref-
fer der Partie hinnehmen musste. Die Gäste versuchten zwar dem Gegner ihr Spiel aufzu-
drängen, scheiterten jedoch oft an Ungenauigkeiten im eigenen Aufbauspiel. So ging es 
mit dem knappen Rückstand in die Pause.  

Halbzeit zwei bot ein ähnliches Bild, Laufamholz war jedoch von nun an die stärkere Mann-
schaft. Den erneuten Wendepunkt der Partie sollte schließlich der über weite Strecken der 
Partie schwach leitende Unparteiische einleiten. Nach einer sauberen Grätsche im eige-
nen Sechzehner entschied der Schiedsrichter zum Entsetzen der Laufamholzer auf Elf-
meter. Gaeberlein trat an und verwandelte sicher. Doch nur zwei Minuten später sollte der 
Unparteiische seinen Fehler wieder gut machen. Pfiff er doch einen Elfmeter für die Gäste 
aus Laufamholz, der ebenso wenig zu vertreten war wie der Vorangegangene. Kreuels trat 
an und ließ Keeper Höllring keine Chance. Leider geriet die Partie nun völlig aus der Bahn. 
Viktor Fitler musste nach vermeintlichem Reklamieren mit der Ampelkarte vorzeitig zum 
Duschen, was sein Team dazu zwang, in der Defensive größere Räume zuzulassen. Die 
Gastgeber nutzten diese Räume stark und erzielten, nicht ganz ohne die Hilfe der Laufam-
holzer Defensive, noch völlig verdient Tor drei und vier. Nach 90 Minuten mussten sich die 
Laufamholzer nicht ihrer Fußballkunst sondern ihrer Einstellung geschlagen geben und 
müssen schnellstens etwas ändern, will man nicht am kommenden Sonntag gegen den 
amtierenden Spitzenreiter in eine Katastrophe laufen. 

Es spielten: Waldmann, Fitler, E. Hulm, Rupp, Körner (Carl), A. Hulm, Kreuels, von Vope-
lius, B. Billner, Nuß (Albano), Rau (Resch).

27. 9. 2015

Laufamholz kämpft tapfer und verliert!
SV Laufamholz – SV Fürth Poppenreuth     0:1 (0:0)
Am gestrigen Sonntag empfing der SV Laufamholz auf heimischem Rasen den amtie-
renden Spitzenreiter aus Poppenreuth. Die Fürther, welche mit einer weißen Weste in Form 
von 18 Punkten aus sechs Spielen unangefochten die Liga anführen, wollten auch in die-
ser Partie nichts anbrennen lassen, um den Abstand auf Rang zwei weiter ausbauen zu 
können. Als klarer Außenseiter starteten die Gastgeber unerwartet dominant und setzten 
den SVP früh unter Druck. Spielertrainer Eduard Hulm und Benedikt Billner konnten be-
reits in den ersten fünf Minuten Sturmneuling Johannes Daut ins direkte Duell mit Gäste-
keeper Stabile schicken. Doch Daut musste sich dem gut aufgelegten Torhüter der Fürther 
beide Male geschlagen geben. Laufamholz blieb die bessere Mannschaft und erspielte 
sich eine Mehrzahl an guten Torchancen. Im letzten Moment fehlte jedoch das entschei-
dende Quäntchen Glück oder man scheiterte an den Paraden von Stabile. Poppenreuth 
zeigte sich vor allem bei seinen wenigen Kontern gefährlich, vergab jedoch ebenfalls im 
entscheidenden Moment. So ging es, letztlich verdient, torlos in die Kabine. 

Nach Wiederanpfiff drehte sich der Wind und die Gäste übernahmen das Ruder. Laufam-
holz schien noch nicht ganz bei der Sache zu sein und wurde von Beginn an früh unter 
Druck gesetzt. Doch trotz dieser anhaltenden Drangphase konnten sich die Jungs um Tor-
jäger Marcel Klaußner nicht für ihre Mühen belohnen. Die Partie gewann mehr und mehr 
an Aggressivität, welche in gleich zwei fälligen Elfmeterentscheidungen ihren Höhepunkt 
fand. Während Anton Hulm seinen Gegenspieler im eigenen Sechzehner mit zu Boden 
nahm, holte Poppenreuth-Keeper den enteilten Eduard Hulm von den Beinen. Beide Male 
blieb die Pfeife des ansonsten fehlerfrei und souverän leitenden Unparteiischen Christian 
Straub stumm. Nach 75 Minuten einer starken Kreisklassenpartie war es dann letztlich 
doch Klaußner vorbehalten, das einzige Tor und damit den Siegtreffer für seine Farben zu 
erzielen. Mit einem wuchtigen Kopfball verwertete er einen sehenswert, über die linke Seite 
nach vorne getragenen Angriff seiner Farben zur Führung. So mussten sich tapfer kämp-
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fende Laufamholzer nach 90 Spielminuten letztlich etwas unglücklich geschlagen geben 
und stecken weiterhin im Abstiegskampf fest. Poppenreuth bleibt weiterhin souverän und 
ist auch nach sieben Spieltagen das Maß der Dinge in der Kreisklasse 4.

Es spielten: Waldmann, Stengel, Rupp, A. Hulm, Fitler, Rau, Meyer, Kreuels, B. Billner 
(Resch), E. Hulm, Daut (Gömmel).

4. 10. 2015

Mit Kampf zum Sieg!
SV Laufamholz – FC Bayern Kickers II     4:2 (2:0)
Am gestrigen Sonntag gastierte die Baki-Reserve am Sportgelände des SVL in der Schup-
fer Straße. Nach der unglücklichen Niederlage gegen den Primus aus Poppenreuth galt 
es für die Hulm-Elf einen wichtigen Dreier zu holen, um nicht noch tiefer im Tabellenkeller 
zu versinken. Für die, gut in die Saison gestarteten Gäste, wären drei weitere Punkte die 
Möglichkeit, wieder an die Spitzengruppe heran zu rücken. Die Gastgeber starteten furios 
und brachten den FC in schwere Bedrängnis. Oft scheiterte man nur knapp daran, den 
Führungstreffer zu erzielen. Doch bereits nach gut zehn Spielminuten fiel dann der ver-
diente Führungstreffer für Laufamholz. FC-Keeper Sollfrank konnte, nach einer der zahl-
reichen Ecken, einen strammen Kopfball von Kapitän Christoph Rupp nur noch nach vorne 
abklatschen lassen. Der lauernde Benedikt Billner hatte daraufhin keine Mühe, das Leder 
aus drei Metern über die Linie zu schieben und seine Mannschaft jubeln zu lassen. Nur 
fünf Minuten später konnte Billner mit einem Heber über die Abwehr, seinen Spielertrainer 
ins direkte Duell mit dem Keeper schicken. Eduard Hulm behielt die Nerven, schlug einen 
Haken und schob sicher ein. Im Laufe des ersten Durchgangs hätten die Laufamholzer 
bereits alles klar machen können, waren jedoch schlicht zu ungenau. Auch eine Vielzahl 
von fragwürdigen Abseitsentscheidungen des ansonsten souverän leitenden Unpartei-
ischen, stoppten den Offensivdrang des SVL und so ging es mit der verdienten Führung in 
die Halbzeit.  Nur zwei Minuten nach Wiederanpfiff war es erneut Billner, der nach schöner 
Einzelleistung, mit seinem Treffer zur 
3:0 Führung die vermeintliche Vorent-
scheidung herbeiführte. Nur ein paar 
Zeigerumdrehungen später, war es ein 
Missverständnis in der Laufamholzer 
Defensive, welches von den Gästen 
souverän zum Anschlusstreffer verwer-
tet werden konnte. So nahm eine ei-
gentlich entschiedene Partie noch ein-
mal an Fahrt auf und beide Mannschaf-
ten kämpften verbissen. In Spielminute 
65 überschlugen sich dann die Ereig-
nisse. Martin von Vopelius und Eduard 
Hulm kombinierten sich sehenswert 
durch die gegnerische Abwehr und 
Hulm schloss mit seinem zweiten Tref-
fer zum 4:1 ab. Saim Kök, seinerseits 
Spielertrainer der Gäste, konnte seinen 
Zorn über ein vermeintliches Foul in 
dieser Situation nicht bremsen und flog 
nach einer Schiedsrichterbeleidigung 
mit Rot vom Platz. Zu zehnt gab sich der 
FC nun geschlagen und das Niveau der 
ansonsten sehenswerten Partie flachte 
zusehends ab. Mit gleich zwei sehr 
fragwürdigen Elfmetern in den letzten 
Minuten der Begegnung, hätten die Gä-
ste es zwar nochmal spannend machen 
können, brachten jedoch nur einen im 
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Gehäuse vom gut aufgelegten SVL-Keeper Waldmann unter.  Nach 90 Minuten jubelte 
Laufamholz über verdiente drei Punkte und muss nächste Woche denselben Kampfgeist 
aufbringen, um weiter punkten zu können. BaKi bleibt trotz dieser Niederlage vorerst in der 
oberen Tabellenhälfte beheimatet und kann befreit aufspielen.

Es spielten: Waldmann, Stengel, Rupp, A. Hulm, Amet (Carl), Rau, Fitler, Meyer, Billner 
(Resch), E. Hulm (Albano), von Vopelius.
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Aus unserer Tennisabteilung

Wie in den vergangenen Jahren konnten wir heuer wieder ein Tennis-Turnier unserer SVL 
Jugend veranstalten. 

Unter großem Zuspruch wurden am 13. 9. 2015 und 20. 9. 2015 die jeweiligen Sieger er-
mittelt und gekürt. Spielaufteilung erfolgte nach Altersgruppen sodass jeder seine Gegner 
auf „Augenhöhe” hatte. 
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Wieseneckstraße 26/im Quartier A3
90571 Schwaig
Telefon 0911 54842819
Fax 09661 54777
praxis.rittmann@t-online.de

Sprechzeiten Mittwoch und Freitag nach tel. Vereinbarung

Arzt für Orthopädie
Chirotherapie
Sportmedizin
Physikalische Therapie

Psychosoziales Gesundheitszentrum

SPEZIALISIERT AUF:   Holographische Reinkarnation   Phobiebewältigung
  Life Coaching   Burnout Syndrom / Prophylaxe   Stressbewältigung

Wieseneckstraße 26 / A3 Quartier tel.: 0911 7440496
90571 Schwaig web: life-coaching-hufnagel.de

Die Ergebnisse im Einzelnen: 

Gruppe Bambini bis 12 Jahre: 
1. Yannik Melzer, 2. Nicolas 
Kießling, 3. Noah Melzer 

Gruppe Mixed 14 bis 14 Jahre: 
1. Maximilian Leuner, 2. Dunja 
Schlereth, 3. Daniel Melamed 

Gruppe (noch) nicht Mann-
schaftsspieler: 

Gruppe A: 1. Emanuel Weih, 
Pauline Raum 

Gruppe B: 1. Max Klinke, 2. 
Elisa Ziegler 

Gruppe C: 1. Corinna Tolkien, 
2. Sybille Barbel

Einen ganz besonderen Dank an dieser Stelle an alle Helfer die zum guten Gelingen der 
Veranstaltungen beigetragen haben. Bleibt abschließend zu sagen, dass wir dieses Turnier 
auch 2016 anbieten und auch durchführen wollen. 

Für den „Abschluss” 2015 sorgte in Eigenregie unser Sportfreund Harald Melzer, der kur-
zerhand (oder wars geplant?), nach dem letzten Training seine Spieler/innen beim „Grillen” 
in die Winterpause verabschiedete. 

An dieser Stelle, lieber Harald, auch noch einmal ein ganz DICKES Dankeschön, für Dein 
sportliches Engagement.

Norbert Albert, Sportwart/Jugendwart
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Nostalgie-Ecke

Unser individueller Service:
· Haar Mineral Analyse und Vitaminberatung
· Ernährungsberatung
·  MORITZCARD: die Servicekarte für Ihre Arzneimittel sicherheit sowie Jahresquittungen
und vieles mehr für Ihre Gesundheit

Apothekerin Margit Schlenk 
Moritzbergstraße 53 

90482 Nürnberg 
Tel. 09 11 / 9 50 69 66 · Fax -77 

max@moritzapotheke.de

Privatfeier von Vereinsmitgliedern ca. 1955

Von links nach rechts: Alfred Behr, Jost Leonhard, Hans Waldmann, Manfred Vitzthum, 
Gunda Weinmann (geb. Hermann), Hermann Ettinger, Schwammberger (Schwager), Willi 
Weinmann, Magdalena Hermann, Manfred Linhard, Erich Tuchbreiter.
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